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IHR DRAHT ZU UNS

Hainburg – An verschiedenen
Standorten im Kreis Offenbach
nimmt ein besonderes Musik-
projekt Gestalt an. „Die zehn
Gebote – die Rückkehr des ver-
lorenen Codes“, jüngste Musi-
calkomposition aus der Feder
des Kirchenmusikers Thomas
Gabriel, wird am letzten Sep-
temberwochenende in Seligen-
stadt und Egelsbach aufge-
führt. Hauptdarsteller sind 120
Kinder und Jugendliche der
fünf Chöre: Liederkranz Zell-
hausen, Rejoice Urberach, Jun-
ger Chor St. Josef Egelsbach,
Chor der Freien Schule Seligen-
stadt sowie derGermaniaHain-
stadt. 11 Elevinnen vom „Ballett
Forum“ in Seligenstadt unter-
streichen tänzerisch die emoti-
onalen Inhalte einiger Szenen
mit eigens von Leiterin Karina
JägerkreiertenChoreografien.

EinMusicalaus
GabrielsFeder

VierWochenvordemAuftritt
fand die letzte der nur zwei ge-
meinsamen Proben in Sankt
Wendelinus in Hainburg statt.
Punkt13Uhrhießes fürdie jun-
gen Sänger, sich im Altarraum
aufzustellen. Dann folgte
gleich die erste Regieanwei-
sung vonClausMartin: „Die So-
listen bitte an einen Platz, von
demsie schnellnachvornkom-
men können.“ Der versierte
Musiktheaterfachmann,
schreibt selbst Musicals und
bringt Erfahrungen aus vielen
Projekten mit, aber erklärt er:
„Mit so vielen jungen Darstel-
lern auf einmal habe ich noch
nie gearbeitet. Das macht für
mich das Projekt so spannend.
Darum habe ich spontan zuge-
sagt.“ Auch die beiden Chorlei-
terinnen Tanja Buhl aus Egels-
bach und Katja Berker aus Seli-
genstadt waren sofort mit von
derPartie.

VieleHelfer
hinterdenKulissen

Freude und Spaß am Projekt
sind bei allen Beteiligten spür-
bar, spätestens als Thomas Ga-
briel, der die musikalische Lei-
tung hat, den Einsatz gibt und
ausmehr als 100 Kehlen begeis-
tertdas„LobderSchöpfung“er-
klingt, einer von neun Songs
aus dem Stück. Ideenreich hat
Sonja Utzelmannmithilfe eini-

ger Eltern Requisiten produ-
ziert, um das Eingangslied op-
tisch inSzene zu setzen. Bei der
Aufführung selbst werden die
ganz jungen Mitwirkenden in
Tierkostüme schlüpfen. Das
gleichzeitige Singen und der
Umgang mit den Requisiten
sind eine besondere Herausfor-
derung und wollen geübt sein.
Damit jeder denAblaufund sei-
nen Einsatz kennt, wird das
Stück einmal vollständig
durchgeprobt.
Bei einer Nachtwanderung

entdecken die Teilnehmer ei-
nen Stern, der auf der Erde lan-
det. Dahinter stecken die Him-
melsboten Abigail und Jesaja,
dieimAuftragGottesden„blau-
en Planeten“ erkunden sollen.
Doch offenbar läuft dabei eini-
gesschief–sogardiesteinernen
Tafeln mit den zehn Geboten
schweben herrenlos im Orbit.
Das ist der Einstieg in die Ge-
schichte,beiderdieKinderund
Jugendlichen über Musik und
Tanz zentrale Fragen unserer
ZeitaufdieBühnebringen:Was
hältunsereGesellschaftzusam-
men?Was gibt Orientierung in
einer Welt voller Unsicherhei-
ten? Die biblischen „Zehn Ge-
bote“ werden dabei nicht dog-
matisch verstanden, sondern
als zeitlose ethische Leitlinien
für ein respektvolles und soli-
darisches Zusammenlebenneu

interpretiert, zeitgemäß umge-
setzt inSprache, Inhaltundhin-
reißendemSound.
Das kommt bei allen Teilneh-

merngutan.Zwarstehtbeiden
JüngerenwieMaiaundLeo (bei-
de 8) der Spaß am Singen im
Vordergrund. Sie glauben aber
auch, dass die zehn Gebote
wichtig sind.DieÄlterenhaben
sich intensiver mit der Proble-
matik auseinandergesetzt, so
wieFabian (15), EmiliaundElisa
(beide16).Sie findendasProjekt
cool, weil die Musik eine besse-
re Möglichkeit als das gespro-
chene Wort bietet, wichtige
Werte und Glaubensinhalte an
Jugendliche zu vermitteln. Au-

ßerdem schätzen sie den Aus-
tausch mit anderen Chören
unddasGemeinschaftsgefühl.
Auch für Thomas Gabriel

steht der Gemeinschaftsgedan-
ke im Vordergrund. Er betont
nachdrücklich: „DasMusical ist
kein Thomas-Gabriel-Projekt.
Es wird von vielen getragen,
von der Kinder- und Jugend-
chorgemeinschaft, Solisten so-
wie von Orchester und Band,
die erst bei der Generalprobe
dabei sind.“ Dazu gehören die
Elternebensowiedie vielengu-
tenGeisterhinterdenKulissen,
die ehrenamtlich für Requisite,
Aufbau, Transport und Verkös-
tigung sorgen. Nicht zu verges-

senderFreundeskreis St.Gabri-
el, der sich mit dem Vorsitzen-
den Dr. Klaus Deller als Veran-
stalter um Organisation und
Finanzierung kümmert. Unter-
stützunggibtesaußerdemvom
Kultursommer Südhessen,
dem Lions Club Seligenstadt
unddemKreisOffenbach.
DreiStundenhatdieProbege-

dauert, die die jungen Darstel-
ler ohne Pause bravourös ge-
meistert haben. Zum Schluss
blieb sogar noch Kraft für ein
lautstarkes „Ja!“ auf die Frage,
obdiezehnGeboteaufderErde
bleiben sollen. Ein Besuch der
Aufführung lohntsich.

KORDULA EGENOLF

Zehn Gebote, fünf Chöre, ein Musical
120 Kinder und Jugendliche proben gemeinsam für die Aufführungen Ende September

Das„Lobder Schöpfung“wirdvon120Kindernund Jugendlichenaus fünfChörennichtnurgesungen. Eswirdauchoptisch in
Szene gesetzt. KORDULA EGENOLF

Sie prüfen, ob der Ablauf stimmig ist (v.l.): Tanja Buhl, Chorlei-
terin aus Egelsbach, Thomas Gabriel, musikalischer Leiter,
KatjaBerker, Chorleiterinaus Seligenstadt, undClausMartin,
Musiktheaterregisseur. KORDULA EGENOLF

TermineundKarten
DiebeidenAufführungen
findenamSamstag,26.Sep-
tember,um19Uhr inSt.Mari-
enSeligenstadtundamSonn-
tag,27.September,um17Uhr
imEigenheimEgelsbachstatt.
KartensindzumPreisvon20
EurofürErwachseneund8
EurofürKinder/Jugendliche
von8bis16Jahren imVorver-
kauferhältlich. InSeligenstadt:
info@freundeskreis-st-gabri
el.de, inEgelsbach:eigenver
lag.nano-phon.deundbei
adticket.de.

EineSchülergruppeausder
italienischenPartnerstadt
Piedimonte istkürzlich in

Seligenstadtangekommen.
LautStadtorganisierenEin-

hardschuleundEuropäischer
FreundeskreisdenAustausch.
BürgermeisterDaniellBastian

undErsterStadtratOliver
SteidlempfingendieSchüler
imRathausundgaben ihnen
Einblicke inGeschichteund

BesonderheitenderEinhards-
tadt.Bastianbetonte, solche
Begegnungenseien„gelebte
Städtepartnerschaft“. Inden
folgendenTagenerkundeten
die JugendlichennebenSeli-

genstadtauchdieRegion.
Geplant sindAusflügenach
Aschaffenburg,Frankfurt,

RüdesheimundHeidelberg.
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Italienische Schüler
zu Gast in Seligenstadt

Hainburg – Eine besondere Ak-
tionhat sich dieHainburger Bü-
cherstube für das diesjährige
„Heimat shoppen“ ausgedacht:
Für Freitag, 11., und Samstag, 12.
September, lädt die Buchhand-
lung zum „Open Piano“. In der
frisch renovierten Bücherecke
hat ein Klavier seinen Platz ge-
funden. „Wir freuen uns sehr
und danken der großzügigen
Spenderin Cornelia Große-Ven-
haus für die Überlassung des In-
struments. An den ‚Heimat
shoppen‘-Tagen möchten wir
die Buchhandlung zumKlingen
bringen und laden Kenner und
Könnerinnen dazu ein, ein paar
Takte für uns zu spielen“, sagt
EvaMauser, InhaberinderBuch-
handlungDieBücherstube. loe

Klavierspielen in
der Buchhandlung

Seligenstadt–„Endspurt“heißt
esimSeligenstädterFreibad:Wie
dieStadtverwaltungmitteilt,hat
das Bad nur noch bis einschließ-
lich Sonntag, 13. September, ge-
öffnet. Dann endet die Freibad-
Saison in Seligenstadt. Bis dahin
können Besucherinnen und Be-
sucher noch täglich von 9 bis 20
Uhr zumSchwimmenund Plan-
schenvorbeikommen. loe

Freibad noch bis
Sonntag geöffnet

Seligenstadt – Am Samstag-
nachmittagistesaufderL3121zu
einemschwerenVerkehrsunfall
gekommen. Dabei wurden ins-
gesamtsechsMenschenverletzt,
zwei von ihnen schwer. Der Un-
fall ereignete sich gegen
13.55 Uhr. Nach ersten Erkennt-
nissenwareingrauerToyotaauf
der L 3121 in Richtung Seligen-
stadtunterwegs.Direktdahinter
fuhreinroterCitroënindieselbe
Richtung. Offenbar beabsichtig-
te der 71-jährige Fahrer des Toyo-
ta,seinFahrzeugzuwenden.Da-
bei kames zumZusammenstoß
mit dem nachfolgenden Ci-
troën. Der Toyota-Fahrer wurde
bei dem Unfall schwer verletzt.
Seine drei Mitfahrer, darunter
ein dreijähriges Kind, erlitten
leichte Verletzungen. Auch die
beidenInsassendesCitroënwur-
den verletzt: Der 52-jährige Fah-
rer kammit leichten Verletzun-
gen davon, während seine 49-
jährige Beifahrerin schwer ver-
letzt wurde. Für die Rettungs-
und Einsatzmaßnahmen muss-
te die L 3121 für etwa eine halbe
Stunde gesperrt werden. Die Po-
lizei sucht Zeugen zum Un-
fallhergang. Hinweise nimmt
die Polizeistation Seligenstadt
unter06182893020entgegen. cko

Sechs Verletzte
bei schwerem
Verkehrsunfall


